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Elternsprechtage 

Die Elternsprechtage in der Sekundarstufe I finden - wie schon im vergangenen Schuljahr - nach einem 
neuen Modus statt. Am Donnerstag, dem 9. November, besteht für die Eltern der Jahrgangsstufen 6, 7 
und 10 sowie der Oberstufe Gelegenheit zu Gesprächen mit den Lehrerinnen und Lehrern Ihrer Kinder. 
Am Dienstag, dem 14. November, findet der Sprechtag für die Stufen 5, 8 und 9 statt. Die Listen für die 
Eintragungen zu den Sprechzeiten während der Sprechtage hängen jeweils einen Tag vorher aus, d. h. ab 
Mittwoch, 8. November, für die Stufen 6, 7, 10 und die Oberstufe, am Montag, 13. November, für die Stufen 
5, 8 und 9. Um eine Voranmeldung zu erreichen, können Sie sich dort eintragen oder durch Ihre Kinder ein-
tragen lassen (Termin bitte notieren lassen!). Diese Listen hängen dann wieder am Sprechtag selbst an den 
Sprechzimmertüren der Lehrerinnen und Lehrer aus. Orientierungspläne über die Sprechzimmer liegen am 
Sprechtag aus. Entsprechend einem Erlass sind die Sprechzeiten für LehrerInnen mit reduzierter Stunden-
zahl eingeschränkt; in einigen Fällen sind auch Lehrkräfte dienstlich verhindert oder erkrankt. Der folgenden 
Übersicht sind die Sprechzeiten der Lehrerinnen und Lehrer zu entnehmen, die nicht durchgehend zu spre-
chen sind. Außerdem finden Sie die heute schon absehbar nicht anwesenden LehrerInnen aufgelistet.  

In diesem Zusammenhang soll noch einmal auf die regelmäßigen Sprechstunden der Damen und Herren 
des Kollegiums hingewiesen werden, da die am Elternsprechtag zur Verfügung stehende Zeit für intensivere 
Gespräche, wie sie hier oder dort notwendig sind, möglicherweise nicht ausreicht. Mit Frau Brodner, Herrn 
Dr. Feldmann und Herrn Fuchs sollten – bei Bedarf – individuelle Termine vereinbart werden. 

Die Sprechzeiten selbst sind von 15.00 bis 17.30 Uhr geplant, bei Bedarf bestehen Möglichkeiten zur Ver-
längerung bis 18.30 Uhr. 

W. Breitenbach 
 

Name  Do, 09.11.2006  Di, 14.11.2006 
  15.00 – 16.30 16.30 – 17.30  15.00 – 16.30 16.30 – 17.30 
       Averbeck   n    
Bargel   n   n 
Bianga-Klasmeier  n n    
Delille      n 
Dr. Doering   n   n 
Ehling     n n 
Engels  n n    
Gottheil     n n 
Grömping   n    
Grote     n n 
Gutberlet  n     
Kaufmann   n   n 
Keppens   n   n 
Klein   n    
Kuse   n    
Dr. Linß     n  
Peterseim   n    
Pöppelmann  n n    
Schleusener   n   n 
Schmelz      n 
Schröder  n n    
Schröer      n 
Tulumoglu   n   n 
Veen     n n 
Wahli   n    
Walters      n 
Dr. Wenzel     n n 
Zilz  n n    
 
Bitte beachten Sie: „n“ bedeutet, dass die Lehrerin bzw. der Lehrer in der angegebenen Zeit nicht anwesend ist. 

Pagenstecherweg 1   
48565 Steinfurt  
www.arnoldinum.de 
 

Telefon 02551 / 5278   
Fax   02551 / 2917 
e-mail: info@arnoldinum.de 
 

 
 



 
 
 
Fit für Frankreich - Erfolgreiche Premiere bei der Sprachenprüfung am Arnoldinum 

Gerade noch rechtzeitig vor den gro-
ßen Ferien kam vom Institut Français in 
Düsseldorf die ersehnte Nachricht: 
bestanden! Freuen konnten sich alle 
acht Schülerinnen und Schüler der 
Stufe 10, die Französisch als dritte 
Fremdsprache lernen und die im April 
und Mai die mündliche sowie die 
schriftliche Prüfung zum französischen 
Sprachdiplom DELF A1 (Diplôme 
d’Etudes en Langue Française) abge-
legt hatten. Mit diesem lebenslang gül-
tigen Diplom werden ihnen grundle-
gende Fähigkeiten im Umgang mit der 
französischen Sprache bescheinigt. 

Nachdem zwei der beteiligten Schüle-
rinnen von ihrem Auslandsaufenthalt in 
Guatemala zurückgekehrt sind, konn-
ten die Schulleiterin Frau Dr. Linß so-
wie die verantwortliche Lehrerin Frau 
Schröer der gesamten Gruppe endlich 
die Diplome des französischen Bil-
dungsministers aushändigen.  

DELF, das sind insgesamt sechs Sprachdiplome auf verschiedenen Niveaustufen. Es werden immer jeweils 
die Fähigkeiten auf der Ebene des Verstehens (hören und lesen) und des selbstständigen Ausdrucks (spre-
chen und schreiben) geprüft. Die Schüler stellen hier ihre sprachlichen Fähigkeiten unter Beweis und zwar 
nicht, wie sonst immer innerhalb ihrer Lerngruppe, beurteilt von ihrem eigenen Lehrer, sondern vor unbe-
kannten, unabhängigen Prüfern nach in ganz Europa verbindlichen Kriterien für die französische Sprache. 
Die DELF-Prüfungen orientieren sich am gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für Sprachen, der 
vom Europarat für viele europäische Sprachen erarbeitet wurde mit dem Ziel, die Mehrsprachigkeit in Euro-
pa zu fördern und so die Kommunikation zwischen Europäern unterschiedlicher Muttersprachen zu verbes-
sern. 

Auch im laufenden Schuljahr werden am Gymnasium Arnoldinum in der Sekundarstufe I Vorbereitungskurse 
für DELF A1 angeboten, in der Stufe 11 erfolgt die Vorbereitung auf DELF A2. Natürlich hofft die Fachschaft 
Französisch am Gymnasium Arnoldinum wieder auf rege Beteiligung und auf einen ebenso großen Erfolg 
wie bei der Premiere. 

Brigitte Schröer 

 

Förderung von Schülerinnen und Schülern am Gymnasium Arnoldinum 

LoL (Lernen ohne Lehrer) oder auch: ShS (Schüler helfen Schülern)? 

Das am 27. Juni 2006 verabschiedete Schulgesetz sieht in seinem 1. Satz das Recht jeder Schülerin / jedes 
Schülers auf individuelle Förderung vor. Noch nicht formuliert ist, in welcher Weise individuelle Förderung 
von Schülerinnen und Schülern unter den gegenwärtigen Rahmenbedingungen von Schule geleistet werden 
kann.  

Die Lehrerkonferenz hat am 05.09. und die SV am 29.09.2006 ein Projekt „Lernen ohne Lehrer“ auf den 
Weg gebracht, das - sollte es umgesetzt werden - für Schülerinnen und Schüler der Stufen 6 - 9 die Mög-
lichkeit eröffnet, vorhandene Defizite in einer von älteren SchülerInnen betreuten Kleingruppe (maximal 4 
Schülerinnen und Schüler) gegen ein geringes Entgelt (etwa 2,50 € pro Stunde) abzubauen. Die Arbeit in 
der Kleingruppe soll in enger Anbindung an den jeweiligen Fachunterricht erfolgen und auf Klassenarbeiten 
durch regelmäßiges Üben vorbereiten. Diese Arbeit kann nicht in jedem Fall notwendige Einzelnachhilfe 
ersetzen, kann eine solche aber bei entsprechendem Einsatz durchaus verhindern. Der Erfolg eines solchen 
Projektes steht und fällt mit der engagierten Bereitschaft aller Beteiligten - Schülerinnen und Schüler auf 
beiden Seiten, Eltern und Kolleginnen und Kollegen - es nach Kräften zu unterstützen und dabei mitzuwir-
ken.  

An beiden Elternsprechtagen im November soll das Projekt auf einer Stellwand präsentiert werden. Über 
eine erste Resonanz und weitere Vorschläge für die Umsetzung freuen sich dann die SV und 

Gertrud Peterseim. 
 

 


